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KLASSISCHE
KAPRIOLEN

D
iese Sammelband-Reihe widmet sich 
voll und ganz Wade Wilson, besser 
bekannt als Deadpool, der Söldner 
mit der großen Klappe und den enor-

men Heilkräften, die ihn so gut wie alles 
überleben lassen! Okay, doofer Einstieg, 
denn zu Beginn dieses Bandes spielt 
Deadpool keine Rolle und gilt sogar als tot. 
Versuchen wir’s noch mal, ja? Im Jahre 2002 
schien es, als habe Deadpool neben dem 
schurkischen deutschen Mutanten Black 
Swan und dem Söldner Nijo in einer gewal-
tigen Explosion das Zeitliche gesegnet. 
Wenig später tauchte Alex Hayden ohne 
Erinnerungen in der Wohnung von Wades 
früherer Sekretärin Sandi Brandenberg 
auf. Seine Narben, seine instinktive Treffsi-
cherheit und sein Gedächtnisverlust ließen 
Sandi und die Leser spekulieren, dass Alex 
Deadpool sein könnte, der überlebt hatte. 
So oder so spannte sexy Sandi ihren 
Ex-Lover Taskmaster Tony Masters ein, um 
Alex auszubilden. Daraufhin wollte Alex als 
Agent X der beste und bestbezahlte Söld-
ner der Welt werden. Während die heiße 
Söldnerin Outlaw und die junge Mutantin 
Mary Zero zu seinen Freunden wurden, 
geriet er mit dem Punisher und dem Vier 
Winde-Verbrecherkartell aneinander, zu 
dessen Anführern der tätowierte Glatzkopf 
Higashi gehört. Auf den nächsten Seiten 
startet Alex’ Firma Agentur X so richtig 
durch – die Comics, die den Aufstieg der 
Agentur beschrieben, waren damals aller-
dings nicht ganz so erfolgreich, wie Marvel 
sich das erhofft hatte. Also entschied man, 
die Saga von Agent X zu einem Ende zu 
bringen und es noch einmal mit einem an-
deren Söldner zu versuchen, der daraufhin 
erfolgreicher und beliebter wurde denn je. 
Das ist übrigens der Abschlussband unserer 
DEADPOOL KILLER-KOLLEKTION. Die Nach-
folge-Soloserie von Autor Daniel Way ha-
ben wir ab dem Sammelband DEADPOOL: 
SECRET INVASION im Paperback und Hard-
cover bereits neu aufgelegt…
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gut, dass sie 
so kurzfristig zeit 
hatten, mr. hayden. 

würden sie hier 
unterschreiben, 

bitte?

[mampf mampf kau] 
na klar. WAS'N das?

hier schaut’s aus 
wie in vegas, bloss 
ohne büfetts.

Ach, nur unser 
standardvertrag. 

kein grund zur 
sorge.

AUSSCHLUSS 

JEGLICHER HAFTUNG 

Hiermit bestätige ich, Alex Hayden, dass ich auf jegliche 

Haftungsansprüche verzichten werde, sollte ich mir Läuse, 

den Tripper oder geschwollene Lymphdrüsen zuziehen, 

während ich für S.W. Inc. tätig bin.

wenn sir 
william sie gleich 

empfängt...

... vermeiden 
sie bitte jeglichen 

blickkontakt, ziehen 
sie nicht ihre schuhe aus 
und fassen sie sir william 

unter gar keinen 
umständen an.

darf 
ich fragen, 
was sie da 

essen?

fruchtige 
obstrolle. mal 

beissen?

danke, 
nein.

schmeckt 
obstig.

ich sollte nur noch 
gerollte sachen essen. 

stellen sie sich vor: 
fasanrolle. jamm.

aha. also, zu 
ihrer eigenen sicherheit 

empfehle ich, sie tun meinem 
chef gegenüber nichts 

unüberlegtes, 
mr. hayden.

und vor 
allem...
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ah! der söldner, 
nach dem er 

verlangt hat, 
ist hier!

er ist 
entzückt!

ein 
narben-
gesicht! 

yes!

visor, 
waffen, weste! 
yes yes yes!

ähm...

obstrolle 
gefällig?

da sagt 
er doch nicht 

nein!

mit dreierlei 
beeren.

welch 
fruchtiger 
genuss!

orgiastische 
symphonie des 

gaumens!



äh. nein, 
bitte. hauen 

sie rein.

gerollte 
sachen sind 
eigentlich 
gar nicht 
so meins.

unvorstellbar. 
sich solcher triumphe 

zu berauben!

seine robe, artemis! 
seine prächtige 

seidenrobe!

sir william hat 
ein seltenes leiden, 
mr. hayden. er ist 

omnifetischist.

er findet 
alles... äh... 
aufregend.

womöglich ist 
er auch einfach nur 

unausstehlich.

du!
du hast 

alle andern im 
felde besiegt!

ja, 
nun, 
ich--

es muss 
wunderbar 

sein, jemandem 
ins gesicht zu 

schlagen!

und nun... 
zu den 

höschen!

ich hab auch 
leute getreten, 
die am boden 

lagen.

glorreich! 
du bist ein picasso 

der pein!

und diesen 
einen TYPEN hab ich 
einfach so lange 
geboxt, bis er 
geheult hat.



er so: ”stoPp, stoPp!“ und ich 
so: ”kommt nicht in die tüte!“ 
und er so: ”ich bin bluter!“ 

also pack ich ihn an der 
kehle und drücke 

und--

nun 
werden ihm deine 
verschwitzten 
geschichten 

fad.

halt... 
sie sagten 
”höschen“?

aber 
ja!

er hat ein 
füllhorn an 

höschen!

nebst tangas, 
boxershorts, slips, 

bloomerN und g-strings in 
jeder grösse, farbe und form! 

ein regenbogen der 
intimbekleidung!

unter der 
gürtellinie.

sind das...

sind das thors 
dessous?

nicht 
anfassen! 
die sind 

taufrisch!

er war wohl 
fürchterlich 
betrunken.

jede berührung 
schadet ihrem 
marktwert.

wollen sie die 
dinger verkaufen an 
andere arme freaks 

wie sie?

wie grob. 
er würde sich 

niemals davon 
trennen.



was diesen raub 
umso infamer macht! die 

juwelen seiner sammlung… 
gestohlen!

sie sind 
entführt worden, 

seine armen kleinen 
seidenschätzchen!

wow, 
madonnas 

unterzeug!

keine seltenheit. 
dieses paar wurde in 
einem glas schwarzer 

oliven gefunden.

hilfst 
du ihm, du 

tapferer kahler 
kahlkopf?

wieso gehen 
sie nicht zu den 

cops damit?

so ist es viel 
erotischer.

die ganze sache 
kommt mir kindisch 

und peinlich vor. das 
gefällt mir.

sie haben 
den profi der 

profis.

hey... 
reeeeeeeeed!

doch vorsicht ist 
geboten. die furie, die 
seine liebsten stahl, 
frönt gewalt und 

zerstörung.

lieber würde sie 
sie vernichten, als sie 
wieder herzugeben. 

äusserst bedrohlich.

mister, 
es ist so...

gekillt 
zu werden, 
macht mich 
durstig.



zwei unangenehme 
stunden später...

ja, genau: 
höschen. hab mich von 

affen zu geklauter 
unterwäsche hoch 

malocht.
wenn wir 

das irgendwie 
kombinieren können, 
haben wir ’ne richtig 

geile party.
nein, dem 

schmählichen william 
schlag ich das besser 

nicht vor.

okay, alex, 
aber mach hin. du 

bist gefragter denn 
je. es spricht 

sich rum.
es kommen 

dauernd neue 
aufträge rein.

ach, ouTlaw hat 
angerufen. sie will 

mit dir reden.

und deine 
cds sind da.

huch. 
ist ja 

schräg.

ach, nichts. 
meld dich, wenn 
du fertig bist, 

partner.

wir müssen 
ein paar termine 

machen.

einer dieser 
komponisten war 

deutscher, der andere 
österreicher. 

seltsam.

ich liebe das 
internet. dieses 

puffy spice-album 
ist irre selten.



alex 
sagte, er hätte 
den namen ”alex 
hayden“ zufällig 

gewählt.

na und? 
ich dachte auch 

erst, er simuliert 
nur, aber er weiss 

wirklich nicht, 
wer er ist.

vielleicht 
steht er einfach 

auf langweilige mucke 
von biersaufenden 
wurstfressern.

irgendwann 
musst du mir erklären, 
was du an diesem TYPEN 

findest, sandi.

das weisst 
du nicht?

seit ich 13 
war, ist alex der 

erste, der mir nicht 
vorschreiben will, 
wie ich zu leben 

habe.

autsch. ausserdem 
sorgt er für 

ein spannendes 
betriebsklima, das 
musst sogar du 

zugeben.



das klingt 
jetzt komisch, 

aber sie müssen 
mir die kurbel 

drehen.

also, ihr... 
leiden. alles 
erregt sie? 
buchstäblich 

alles?

es geht 
darum, was 
er sich aus 
den dingen 

macht.

rasenmäher 
auch?

ja.

dosen-
wurst?

ja.

pat 
buchanan? aber 

hallo.

schmelz-
käse?

er liebt 
es, ihn zu 

entkleiden.
garagen-

toröffner?

betörend 
praktisch.

pudel, 
die pullis 
tragen? er ist 

ausser 
sich!

was ist 
mit folksängerinnen? 

unrasierten wasserscheuen 
CHAi TEE BECHERNDEN

FOLKSÄNGERiNNEN?

er betet sie an! 
welch bezaubernder 

flausch!

obacht! 
deine zielperson liebt 

sprengmittel!

das hätten 
sie früher sagen 

können.

hey, geht’s 
noch etwas 

tiefer?

ich hätte 
möglicherweise 

rein hypothetisch 
jemand anders an 
die leiter stellen 

sollen.



hey, 
da oben!

runter 
mit der 
leiter!

du kleine böse 
kurbel, du.

wer ist 
eine böse 
kurbel?

du bist 
eine böse 
kurbel!

ich schwör, 
wenn sie da oben 

irgendwas ekliges mit 
meinem sitz machen, 

schiess ich 
sie tot!

sofern 
ich das hier 
überlebe!

entweder 
ich spring, oder 
ich knall gegen 

die felsen.

bitte lass 
das dach nicht 
explodieren.

das war 
haarscharf. ich 
wette, das törnt 
sir william an!



innen

sie sind 
auf dem dach, 
schätzchen.

nehmt 
sie euch zur 

brust…

und eure 
gebieterin passt 
auf den auslöser 

auf.
so klein 

und doch so 
mächtig… mich 
schaudert’s.

sind züge 
nicht romantisch? 
dieses erhabene 

poltern…

was 
sollen diese 

schmachtenden 
blicke, verdammt 

noch mal?!

bei 'nem 
überfall ist 
keine zeit für 

schmachtende 
blicke!

sind sie 
auch ganz sicher, 
dass diese lynda 

lodestone 
DAHiNTERSTECKT?

sie kann’s 
nicht lassen. sie 
leidet unter den 

selben vorlieben wie 
seine kribbelnde 

wenigkeit.

festhal-
ten--

fass 
mich nicht 
aaannn!



was?!

niemand 
fasst mich an! 

niemals!

niemals? 
heisst das, nicht 

mal…?

mann, 
sie armer 
spinner.

ihr ganzes leben dreht 
sich um ihren fetisch, aber 

berühren darf sie 
kein mensch?

erinnerung: verbring 
mehr zeit mit inez, damit 
du nicht auch so endest.

hallöchen, 
william. du willst meine 
hübschen dingelchen, 

was?



wer ist 
dieser stramme junge 

bursche?

halt. das 
ist doch dieser 

söldner mit 
dem affen!

das 
war er, 

ja…
aber er 

hat sich stark 
verbessert!

damals 
war ich nur ein 
prügelknabe…

heute bin 
ich g-string-

samurai, 
baby!

ich find’s 
immer cool, 

wenn die örtlichen 
chippendales zusammen 

auftragsmorde 
begehen.

wie vom 
bau siehst 

du jedenfalls 
nicht aus.



stopp! sonst 
ist marie antoinette 
geschichte, william!

du biest! du 
hast die schützende 

plastikhülle entfernt, 
die schutz vor den 

elementen 
gewährt!

nein!

hmm, 
schützende 
plastikhül-

len.

wie lauschig! 
wie behaglich!

nein nein 
nein!

fass, 
bello!

so ’n 
mist.

”und was 
hast du so gemacht 

heute?“

”ach nichts, nur 
mein leben riskiert 
für ’NEN schlüpfer, 
der 200 jahre nicht 

gewaschen 
wurde.“



puh.

mann, diese 
pfeilwunden 
brennen.

siehst du den 
auslöser, william? 

ich werde deine 
höschen in die luft 

jagen!

wenn ich 
sie nicht haben 
kann, kriegt sie 

niemand!

aua, 
mann!

hat euch niemand 
den wert eines 

menschenlebens 
beigebracht?

nicht! 
autsch!

ihr zwei 
überzeugten singles 
kapiert es einfach 

nicht!

ihr seid 
WiE FÜREiNANDER 
GESCHAFFEN!



hört zu, ihr seid 
beide freaks, 

okay?

sie is 
pervers, er is 

pervers.

er verknallt 
sich ins erstbeste 

lama, sie würde morden 
für seine gebrauchte 

unterwäsche.

versteht ihr? 
das ist eure chance. 
heiratet einfach und 

teilt euch eure 
sammlung ekliger 

shorts!

aber ich 
hab nie--

kann 
es sein?

seelenverwandte!

er hat 
sie endlich 
gefunden!

obacht, sonst 
drückt ihr noch 
versehentlich… … den 

auslöser.



hey! 
das sind meine, 

verflucht!



ah, sir william. 
da sind sie. hab 
was gefunden.

die gehörten 
wohl heinrich Viii. 

oder mr. ed.

ist leider 
schwer zu 

sagen.

schmerzen… 
einmalig.

ja, wahre 
liebe kann hart 

sein. ihre flamme ist 
da gelandet. und da. 

und da auch ein 
bisschen.

bezahlen sie 
mich jetzt?


